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Aus der Gemeindeverwaltung und anderen Behörden

Gemeindevertretersitzung am 19.06.2019

Wie es die Kommunalverfassung vorsieht, begrüßte die an Jahren älteste Gemeindevertreterin Edeltraut
Liese (DIE LINKE) die neue Gemeindevertreter.
Mit der Kommunalwahl am 26. Mai 2019 gab es viele Veränderungen; mehr als die Hälfte der Gemeinde-
vertreter sind neu. Das bedeutet einerseits frischen Wind, aber auch Verlust von Erfahrungen und
Fachwissen, so die Bürgermeisterin.
Sie dankte, auch im Namen von Wilfried Rauhut (welcher jetzt Kreistagsabgeordneter ist und sich bei der
Landtagswahl am 01.09.2019 um das Direktmandat über BVB/Freie Wähler bewirbt) für die konstruktive
und ergebnisorientierte Arbeit. Zusammenarbeit heißt, ein gemeinsames Ziel zu verfolgen und am Ende
einen Beschluss für die Niedergörsdorfer zu fassen. Dies sei in den vergangenen fünf Jahren gelungen,
sagte Doreen Boßdorf.
Sie dankte Erhard Nitsche, Gerhard Dommaschk, Wolfgang Loof, Marita Marufke, Helmut Stark, Klaus
Pollmann, Hans-Jörg Schütze, David Schmidt, Dirk Peukert, Andrea Wesnick und Jörn Martin, welche nun
nicht mehr der Gemeindevertretung angehören.

Ein besonderer Dank ging an Erhard Nitsche. Er
leitete ab 2003 die Gemeindevertretersitzungen
ruhig, sachlich und vor allem fachlich. Er kannte
sich bei den Anschlussbeiträgen genauso gut aus,
wie bei der Flächennutzungsplanung, hatte sein
kommunalrechtliches Wissen immer parat und war
stets besonders stolz auf den ausgeglichenen
Haushalt. Erhard Nitsche war präsent, sei es im KITA-
Ausschuss oder in der Ortswehrführerberatung,
stets bot er seine Vermittlung bei schwierigen The-
men an.
Mit diesen Worten dankte Hauptamtsleiterin Andrea
Schütze im Namen der Gemeindevertretung für die
vertrauensvolle, jahrelange Zusammenarbeit.
Wir wünschen Ihnen, lieber Erhard Nitsche, beste
Gesundheit und viel Freude mit Ihrer großen Familie!

Auch den Repräsentanten unserer 22 Ortsteile dankte die Bürgermeisterin. Hier vollzog sich in 13 Orts-
teilen ein Wechsel. Ein großes Dankeschön geht an: Klaus Pollmann (Altes Lager), Jörn Martin (Blönsdorf),
Gerd Knappe (Bochow), Hans Koenen (Eckmannsdorf), Fred Schade (Gölsdorf), Dr. Christian Laiblin
(Kaltenborn), Bernd Moritz (Kurzlipsdorf), Erhard Nitsche (Langenlipsdorf), Carsten Höhne (Mellnsdorf),
Hilmar Ludwig (Niedergörsdorf), Helmut Marufke (Oehna), Frank-Peter Sturm (Seehausen), Horst Ehren-
berg (Zellendorf).

Für Eckmannsdorf und Kurzlipsdorf heißt es nun, neue Kandidaten zu finden. Veronika Koenen und Ralf
Schmager hatten ihre Wahl nicht angenommen.
In Seehausen wird die Bürgerversammlung am 1. September 2019 einen Ortsbeirat wählen, welcher
dann den/die Ortsvorster/in bestimmt.
Für Mellnsdorf saß am 19.06.2019 André Gresse im Publikum. Er wurde im TOP 13 einstimmig von der
Gemeindevertretung zum Ortsvorsteher gewählt.

Des Weiteren fasste die Gemeindevertretung bereits die ersten Beschlüsse.
Im öffentlichen Teil stimmte sie unter TOP 11 über die Gültigkeit der Wahl der Gemeindevertretung Nieder-
görsdorf sowie der Ortsvorsteherinnen und Ortsvorsteher ab. Da keine Einwendungen vorliegen, ist die
Wahl vom 26. Mai 2019 gültig. Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.
In TOP 11 wurde mit einer Stimmenthaltung beschlossen, dass die Bürgermeisterin Doreen Boßdorf den
Vorsitz des Hauptausschusses führt.
Danach sprachen sich die Gemeindevertreter in TOP 12 einstimmig dafür aus, dass der Hauptausschuss
der Gemeindevertretung Niedergörsdorf aus 7 Mitgliedern besteht.
In TOP 1 des nicht öffentlichen Teils wurde einstimmig der Verkauf einer Teilfläche des Flurstückes 16/1,
Flur 5 der Gemarkung Malterhausen beschlossen.

Foto: Uwe Klemens/flaemingfoto.de

Sommer - Leider ohne Freibad Oehna

1999 hatten wir unser idyllisch gelegenes Freibad Oehna saniert und über die Jahre zu einem beliebten
Familienbad entwickelt. Natürlich gab es gute Zeiten mit lustigen Neptunfesten, glückliche Gesichter beim
Ablegen der Schwimmstufen und nicht zu vergessen das Nachtbaden beim Jugendfeuerwehrlage; aber
auch schwierige Jahre mit Personalengpässen, Hagel im August oder großen Reparaturen und immer
wieder hatte die Gemeinde Niedergörsdorf eine Lösung, um die erforderlichen Finanzen für diese attrak-
tive freiwillige Aufgabe bereitzustellen.
2011 kam das Kinderplanschbecken dazu; Campingplatz und Freibad profitieren gegenseitig voneinander.
Wie in der Fläming-Info 05/2019 beschrieben, war alles für die Saison 2019 vorbereitet worden.
Dann am 24. Mai der Schock: eine große Menge Chlorgas war ausgetreten. Durch die Sprenkleranlage
vermischten sich Chlor und Wasser, Salzsäure entstand. Nun ist die Chlorgasanlage zerstört und der
Raum, in welchem sie stand, stark kontaminiert.
Gutachter und Gesundheitsamt empfahlen, das Freibad für diese Saison nicht zu öffnen.
In der Gemeindeverwaltung arbeiten seither alle Verantwortlichen eng zusammen. Das Landesamt für
Arbeitsschutz, die Unfallkasse waren vor Ort, ein weiterer Sachverständiger wird kommen, um die
Ursache des Chlorgasaustrittes zu ermitteln. Des Weiteren sind die Versicherungsfragen noch nicht
geklärt.
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Sommerfest mit Blasmusik

Im Rahmen der 26. Brandenburgischen Seniorenwoche fand das diesjäh-
rige „Sommerfest mit Blasmusik“ der Gemeinde Niedergörsdorf am 18. Juni
2019 statt.
Der Einladung ins Kulturzentrum DAS HAUS folgten 150 Seniorinnen und
Senioren.

14.00 Uhr begrüßten Bürgermeisterin Doreen Boßdorf, Hauptamtsleiterin
Andrea Schütze und die Seniorenbeiratsvorsitzende Marlis Heldner die
zahlreichen Teilnehmer.
Nach den Reden erfolgten die Auszeichnungen für ehrenamtliches Enga-
gement in der Seniorenarbeit.

Eine Urkunde und ein Präsent erhielten:

Ø Christel Lehmann aus Gölsdorf

Frau Lehmann ist Vorstandsmitglied des Mühlenvereins Gölsdorf e. V.
Sie leistet nicht nur hier, sondern auch bei der Vorbereitung und Durch-
führung der Gölsdorfer Dorffeste eine aktive und engagierte Arbeit.
Sie bringt sich in den Ort ein und übernimmt auch ehrenamtlich wö-
chentliche „Schiebedienste“ und Spaziergänge für Patienten des
FlämingHauses.

Ø Rosel Gähl aus Zellendorf

Frau Gähl ist im Ort vielseitig engagiert und hilfsbereit. Lobenswert ist
ihre Nachbarschaftshilfe. Ehrenamtlich arbeitet sie bei der Pflege von
Friedhof und Kirche mit. Sie pflegt einige öffentlichen Flächen und die
Bushaltestelle in Zellendorf. Bei der 800-Jahrfeier Zellendorfs 2017
leistete sie wertvolle Hilfe bei den Vor- und Nachbereitungen. Sie ist
aktives Mitglied der örtlichen Seniorengruppe und des Sportvereins.

Ø Manfred Wenzel aus Oehna

Herr Wenzel war immer aktiver Sportler und dies hält bis heute an. Er
organisiert für „seinen“ Ort Skat-Abende, Sportlerbälle und 14-tägig
Radtouren vom Frühjahr bis zum Herbst mit 12 Herren von 65 bis 80
Jahren. Er war über 20 Jahre Mitorganisator der Neujahrswanderung
und spielte auch Laientheater. Weiterhin unterstützt er die Vorberei-
tung der Dorffeste, vor allem beim Zeltaufbau.

Wir gratulieren den Ausgezeichneten an dieser Stelle nochmals recht herz-
lich, bedanken uns für das Engagement und wünschen Ihnen viel Gesund-
heit und Wohlergehen!
Anschließend begrüßte der Landtagsabgeordnete Erik Stohn die Anwe-
senden. Am Beispiel des Luckenwalder Krankenhauses betonte er seinen
Einsatz für die medizinische Versorgung in unserem Landkreis.

Nach der Kaffeetafel spielten die „Flämingthaler Musikanten“ unter Leitung
von Reinhard Loose Polka, Walzer und Rheinländer. Die Tanzfläche war
wieder schnell gefüllt.
In den kleinen Pausen erfreuten die „Falkenberger Tanzmäuse“ mit Premie-
ren neuer, aber auch bisher gezeigter Tänze – diesmal in neuer Beset-
zung. Es war allerliebst anzusehen!

22. Pokalwettkampf „Löschangriff nass“ in der
Gemeinde Niedergörsdorf

Eine tolle, lautstarke Atmosphäre herrschte am Samstag, dem 25.05.2019,
ab 10.00 Uhr auf dem Sportplatz in Blönsdorf. Dort wurde zum 22. Mal von
den Freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde Niedergörsdorf um den Pokal
gekämpft. Zahlreiche interessierte Bürger fanden den Weg nach Blönsdorf
und sorgten somit für einen würdigen Rahmen dieser Feuerwehr-
veranstaltung. Auch Bürgermeisterin Doreen Boßdorf zählte zu den Gäs-
ten.
In die Teilnehmerlisten hatten sich zwei Frauen-, acht Männermannschaften
sowie von den Jugendfeuerwehren 12 Kinder- und Jugendfeuerwehren
und sechs Krümelmannschaften eingetragen.

Folgende Resultate wurden mit der TS Rosenbauer FOX 3 erzielt:

Frauen: 1. Platz Rohrbeck 40,10 Sekunden
2. Platz Altes Lager 40,83 Sekunden

Männer: 1. Platz Gölsdorf 25,11 Sekunden
2. Platz Mellnsdorf 25,56 Sekunden
3. Platz Rohrbeck 32,39 Sekunden
4. Platz Altes Lager I 34,01 Sekunden
5. Platz Niedergörsdorf 42,46 Sekunden
6. Platz Altes Lager II 47,48 Sekunden
7. Platz Oehna 101,07 Sekunden
8. Platz Malterhausen Abbruch

Jugend weiblich, 15 bis 17 Jahre:
1. Platz Altes Lager 33,34 Sekunden
2. Platz Oehna 36,58 Sekunden

Jugend männlich, 15 bis 17 Jahre:
1. Platz Malterhausen 29,04 Sekunden
2. Platz Gölsdorf 29,48 Sekunden
3. Platz Altes Lager 35,96 Sekunden
4. Platz Blönsdorf 54,30 Sekunden
5. Platz Seehausen 79,96 Sekunden

Kinder männlich, 10 bis 14 Jahre:
1. Platz Malterhausen 35,09 Sekunden
2. Platz Altes Lager 41,83 Sekunden
3. Platz Oehna 49,42 Sekunden
4. Platz Niedergörsdorf 52,50 Sekunden
5. Platz Zellendorf 82,49 Sekunden

Den Abschluss des Feuerwehrausscheides übernahmen unsere sechs
Krümelmannschaften. Deren Teilnehmer im Alter von 6 bis 10 Jahren, führ-
ten mit viel Freude und Ehrgeiz ihren Löschangriff durch. Dies brachte
ihnen viel Beifall von den Anwesenden ein und jeder Teilnehmer bekam
eine Medaille überreicht.

Unser Dank geht an alle Mitwirkenden für die Durchführung dieser Veran-
staltung!

Kameraden der

FFW Blönsdorf und FFW Mellnsdorf

Das Gebäude, in welchem die Chlorgasanlage stand, muss entkernt und
erneuert werden; auch die Säuberung der Filteranlage steht auf der lan-
gen Liste notwendiger Arbeiten.
„Es ist bitter für uns“, so die Bürgermeisterin auf der Gemeindevertreter-
sitzung am 19.06. Es ist bitter für die Campingplatzbetreiber und natürlich
für die treuen Badegäste, welche sich so sehr auf eine Abkühlung und
schöne Stunden bei Kaffee oder Pommes in unserem Freibad gefreut hat-
ten.
Bitte, liebe Niedergörsdorfer, haben Sie Verständnis für die Tatsache, dass
wir jetzt die Zeit brauchen, um alle notwendigen Schritte abzuarbeiten mit
Blick auf die Funktionsfähigkeit sowie Sicherheit in unserem Freibad.
Wir werden in den nächsten Wochen technische und finanzielle Voraus-
setzungen schaffen, um die Freibadsaison 2020 garantieren zu können.

An alle Camper und die, die gern zelten: Campingplatzinhaberin Sabine
Montag freut sich auf Ihren Besuch!
Viele Sehenswürdigkeiten in unserer Fläming-Region laden zum Kennen-
lernen ein. Die Fläming-Skate nebenan garantiert Freizeitvergnügen pur
für alle auf Rollen und Rädern.
Informieren Sie sich auf der Seite des Fläming-Campingplatzes, des Frei-
bads Jüterbog, des Freibades Elstal Luckenwalde oder der FlämingTherme
Luckenwalde.

Das Freibadteam und die Gemeindeverwaltung

Das Freibad Oehna bleibt in dieser Saison geschlossen.

Unter Anleitung von Sandra Werner präsentierten die Kinder die Tänze in
schönen Kostümen. Das Programm kam wieder so gut bei den Seniorinnen
und Senioren an, dass es mit großem Beifall und 290,00 € Spenden belohnt
wurde.

Danach hatten alle viel Zeit für Gespräche mit dem einem oder anderen
Bekannten, Nachbarn oder ehemaligen Arbeitskollegen und es wurde aus-
giebig getanzt.
Die Versorgung mit Kaffee/Kuchen und Getränken übernahm in gewohn-
ter Weise das Restaurant „EssLust“ Altes Lager. Zum Abendessen bot die
„Gaststätte Swetlana“ Speisen an. Viele nutzten diese Gelegenheit.

Alles in allem wieder eine gelungene Veranstaltung, die wir auch für das
kommende Jahr planen.

Anke Friedrich

Sekretärin und Verantwortliche für Seniorenarbeit
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Mit dem Hund in den Urlaub

Wer den Hund mit in den Urlaub nimmt, sollte bei Fahrten mit dem Auto
ausreichend Pausen einlegen. Lange Flüge, bei denen der Hund im Fracht-
raum ausharren müsste, sollte man dagegen vermeiden. Ob der Hund im
Hotel, Ferienhaus oder auf dem Campingplatz willkommen ist, muss unbe-
dingt im Vorhinein geklärt sein. Für Reisen innerhalb der EU muss der Hund
gechippt sein, zudem sollte man ihn bei FINDEFIX, dem Haustierregister
des Deutschen Tierschutzbundes, registrieren. Nur durch die Kennzeich-
nung mit Chip in Kombination mit einer Registrierung ist der Hund ausrei-
chend geschützt und kann – sollte er im Urlaub entlaufen und gefunden
werden – schnell wieder mit seinem Halter zusammengeführt werden.
Außerdem braucht der Hund für die Reise innerhalb der EU einen EU-
Heimtierausweis und eine gültige Tollwutimpfung. In anderen Ländern kann
es weitere Auflagen geben, die es zu beachten gilt. Zu empfehlen ist auch
ein Parasitenschutz, um Krankheiten vorzubeugen, vor allem bei Reisen in
südliche und südöstliche Länder. Hierzu sollte man sich im Vorfeld beim
Tierarzt beraten lassen.
 
Ausführlichere und weitere Tipps gibt der Deutsche Tierschutzbund auf
seiner Website www.tierschutzbund.de/urlaub-mit-tieren.

Kinder- und Jugendarbeit

Sommerferienprojekte

Die Mitarbeiter_innen der Jugend(sozial-)arbeit der Gemeinde Niedergörs-
dorf bieten für die Kinder und Jugendlichen der Gemeinde Niedergörsdorf
verschiedene Projekttage an:

Montag, 08.07.2019, 09.00 Uhr bis 17.45 Uhr
Stadionführung (1. FC Union Berlin) und Ausflug in die Innenstadt von
Berlin

Dienstag, 09.07.2019,
10.00 Uhr bis 14.00 Uhr Fahrradtour durch die Gemeinde Niedergörsdorf
14.00 Uhr bis 18.00 Uhr Freibad Jüterbog

Mittwoch, 10.07.2019, 09.00 Uhr bis 16.10 Uhr
Kletterwald Potsdam

Küchenmöbel gesucht!

Für unsere Küche in der Jugendeinrichtung JUMP in Altes Lager benötigen
wir Küchenmöbel. Wer kann helfen?

Aus Schulen und Kindereinrichtungen

Kartoffelprojekttag

Zum 12. Kartoffelprojekttag am 17.06.2019 hatten sich die KITA-Leiterin-
nen und Hauptamtsleiterin Andrea Schütze wieder ein lehrreiches und
sportliches sowie kulinarisches Programm ausgedacht.
Andrea Schütze hatte am 27.04.2019 die Eröffnung des Hofladens am
Wasserturm in Altes Lager besucht und war vom Gelände sofort begeistert.
Mit Silke Hildebrandt fand sie eine engagierte Partnerin für den Projekttag.
Am 17.06. wurde dann wieder einmal deutlich, wie toll lokale Partner-
schaften für unsere Kinder funktionieren. An den Stationen gab es viel zu
entdecken und zu erlernen. Mit Spaß und Eifer waren 56 Schulanfänger-
kinder dabei.

Station 3

Station 4

Station 1

Deutscher Tierschutzbund e. V.

Urlaubszeit mit Heimtier

Die Sommerferien haben begonnen. Nun stehen viele Tierhalter vor der
Frage, wo Hund, Katze oder Kaninchen während der eigenen Reise gut
untergebracht und versorgt sind. Der Deutsche Tierschutzbund gibt Tipps,
wie man einen Tiersitter oder eine Tierpension auswählt und erklärt, wo-
rauf man achten muss, wenn der Hund mit auf Reisen geht.
„Während Hunde durchaus mit auf die Reise gehen können, sollten Kat-
zen, kleine Heimtiere und Vögel am besten in ihrer gewohnten Umgebung
versorgt werden“, rät Dr. Moira Gerlach, Fachreferentin für Heimtiere beim
Deutschen Tierschutzbund. „Am besten man erkundigt sich möglichst früh-
zeitig bei Familienmitgliedern, Freunden oder Nachbarn. Im besten Fall be-
steht schon ein Vertrauensverhältnis zwischen Tier und Betreuer,
ansonsten sollten beide die Möglichkeit haben, sich im Vorfeld kennenzu-
lernen.“
Wer im Internet nach einem Tiersitter sucht, sollte mit diesem vorab ein
ausführliches Gespräch führen und ein erstes Kennenlernen vereinba-
ren. Wichtig ist, dass ein Tiersitter im Umgang mit der jeweiligen Tierart
vertraut ist, im besten Fall eine Sachkunde nachweisen kann. Wer die
Unterbringung in einer Tierpension in Erwägung zieht, sollte sich die Ein-
richtung vorher genau anschauen und Erfahrungen anderer Tierhalter,
eines Tierarztes oder des örtlichen Tierschutzvereins einholen.

Angebote werden unter den Telefonnummern unserer Jugendarbeiter
entgegen genommen oder im Sekretariat der Gemeindeverwaltung (Tele-
fon: 033741/697-33).

Kontakt:

Peter Baade, Mandy Balke-Rudolph oder Selina Schröder
Tel.: 0162/ 24 72 740 oder 0172/ 24 77 395
E-Mail: sozialarbeit@niedergoersdorf.de oder

sozialarbeitanschule@niedergoersdorf.de

Station 2
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Station 5

Station 1: Bäume, Sträuche, Käfer – der Wald ist spannend
(Cornelia Hippauf und Marlies Wecke)

Station 2: Erlebnispädagogik mit Selina und Peter
Station 3: Gesund und lecker – Zubereitung der Kartoffelsuppe

(Annegret Schwarz)
Station 4: Der Bauernhof – rund um Kuh und Esel

(Silke Hildebrandt, Claudia Laudahn)
Station 5: Kreativ mit Kartoffeldruck (Sylke Schulze, Antje Hübscher)

Zum Abschluss sangen alle gemeinsam „Der Kuckuck und der Esel“.

Nun wünschen wir eine schöne Sommerzeit!
Zur Einschulung am 3. August sehen wir uns wieder!

Hort „Sonnenblume“ Blönsdorf

Sport für die ganze Familie

Zu unserem traditionellen Familien-Sportfest waren alle Hortkinder und
ihre Familien am 22.05.2019, ab 15.00 Uhr in den Hort „Sonnenblume“
eingeladen. Fleißig haben wir gefegt und geschmückt, die Stationen für die
lustigen Sportspiele aufgebaut sowie die Mensa einladend vorbereitet und
dekoriert. Alle Eltern steuerten leckere Kuchen, Salate, Obst, Getränke,
Gemüse oder Würstchen und Brot zu unserem Kaffee- und Abendbuffet
ein.
Bis 16.00 Uhr konnte man entspannt bei Kaffee und Kuchen sowie anderen
Getränken „ankommen“, sich unterhalten, austauschen und das Portfolio
seines Kindes bestaunen.
Anschließend zeigten unsere Kinder einen feurigen Tanz, den sie mit der
Auszubildenden im 1. Lehrjahr zur Erzieherin, Alice Henkel, in kurzer Zeit
vorher einstudiert hatten. Trotz getrübtem Wetter ging es gut gelaunt zu
den fünf aufgebauten Stationen. Kinder traten gegen ihre Eltern, Großeltern,
Geschwister oder Freunde an und kämpften um den Sieg. Alle hatten viel
Spaß und verfolgten ehrgeizig ihr Ziel.
Der Duft von gegrillten Würstchen stieg uns in die Nase und lud zum
Schmausen wieder in die Mensa ein.

Vorher zeigten aber noch die Eltern, dass sie beim Tauziehen gegen die
vielen Kinder die „Nase vorn“ hatten. Teamarbeit war auf jeden Fall auch
beim „Trockenski-Langlauf“ gefragt. Gestärkt und glücklich verabschiedeten
sich nach und nach alle Familien.

Abschluss

KITA „Lalido“ Langenlipsdorf

,,Wenn der Hahn kräht auf dem Mist‘‘
Bauernhofprojekt in der Käfergruppe

Für Kinder ist der Bauernhof ein spannender Ort, denn hier gibt es un-
glaublich viel zu entdecken. Vor allem die Tiere sind faszinierend.
Deshalb haben wir uns über einen längeren Zeitraum intensiv mit diesem
Thema befasst und Eva-Lore auf ihrem Bauernhof besucht.

Eine Teilnehmer-Urkunde für jede Familie und ein Foto wird im Portfolio
der Kinder noch lange an diesen wunderbaren Nachmittag mit viel Bewegung,
netten Gesprächen und leckerem Essen erinnern.
Wir danken herzlich allen Eltern und besonders der Feuerwehr aus
Blönsdorf, die wie in jedem Jahr das Grillen übernahm.

Roswitha Bosnjak

im Namen aller Hortkinder

und des KITA-Teams
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Zum Abschied gab es von den Kindern und Eltern der ältesten Gruppe
einen Apfelbaum als Geschenk für unsere KITA. Er fand einen tollen Platz
auf dem Hortspielplatz.
Mit folgendem Gedicht möchten wir uns von ganzem Herzen bedanken
und wünschen allen eine schöne Zeit:

Möget ihr wachsen wie ein Baum
stark und aufrecht
mit festen Wurzeln.

Möget ihr blühen und gedeihen,
Früchte tragen, wenn es Zeit dafür ist
in Harmonie leben mit der Welt.

Möget ihr euch von Krisen nicht erschüttern lassen,
den Stürmen des Lebens trotzen
Herausforderungen gelassen überstehen.

Möget ihr euch in eurem eigenen Tempo entfalten,
Kraft ziehen aus Regen, Sonne und Wind
euch gehalten und geschützt fühlen
von der Erde, auf der ihr lebt.

Doris Wäsch und Michaela Daut

Abschlussfahrt der Vorschulgruppe aus der Kita Kinderland

Unsere Abschlussfahrt startete am Dienstag, dem 28.05.2019. Zuerst ging
es mit dem Zug nach Wittenberg. Dort waren wir an der Stadtinformation
mit einer „Räuberfrau“ verabredet. Sie führte uns mit ihrem Gehilfen an
geheimnisvolle Orte in Wittenberg, die wir jedes Mal durch versteckte Hin-
weise finden mussten. Wir lernten viel über diese Orte der Stadt und über
das Leben der Räuber. Es gab so manche Mutprobe zu bestehen, aber am
Ende der Führung wurden wir in den Kreis der Räuber aufgenommen. Es
gab für jedes Kind eine Urkunde und natürlich einen passenden Namen.

Nach dem langen Fußmarsch durch die Stadt hatten alle Hunger. Auf schat-
tigen Plätzen vor einer Gaststätte ließen wir uns Pommes und Schnitzel
schmecken. Anschließend gingen wir auf den herrlichen Kinderspielplatz.
Dort konnte jeder sein Können ausprobieren. Bevor wir zurück nach Nieder-
görsdorf fuhren, gab es noch ein erfrischendes Eis.
In der Kita angekommen, wurden wir schon erwartet. Wir fuhren mit unse-
rem Gepäck in das Kulturzentrum DAS HAUS nach Altes Lager. Dort durf-
ten wir die Gästezimmer belegen. Das war eine Aufregung. Wer schläft
mit wem in einem Zimmer und wo sind die Zimmer? Am Ende waren alle
zufrieden. Danach ging es auch schon wieder weiter zum JUMP. Dort fand
unser gemütlicher Grillabend mit allen Familien und Erzieherinnen statt. Die
Versorgung übernahm Jockels BurnOut (Familie Freitag). Viel zu schnell
verging das Beisammensein, bevor es für die Eltern Zeit wurde, Abschied
zu nehmen. Wir freuten uns auf eine angenehme Nachtruhe im HAUS.
Den nächsten Morgen begannen wir mit einem gemeinsamen Frühstück.
Wir möchten uns ganz herzlich bei Familie Freitag für die Versorgung
bedanken sowie bei allen Eltern, Gemeindearbeitern, den JUMP-Mitarbei-
tern und Frau Schütze mit ihrem Team für die tatkräftige Unterstützung.
Diese Abschlussfahrt wir uns wird uns noch lange in schöner Erinnerung
bleiben.

Doris Wäsch und Michaela Daut

im Namen aller Vorschulkinder

KITA „Kinderland“ Niedergörsdorf

Zuckertütenfest in der Kita Kinderland

Am Freitag, dem 7. Juni feierten die Vorschulkinder das traditionelle
Zuckertütenfest.
Die Sonne meinte es gut an diesem Tag und schien strahlend in unseren
Naturgarten.

Kinder und Erzieherinnen trafen sich um 09.00 Uhr unter der großen Wei-
de. Alles war festlich geschmückt; auch viele Eltern und Großeltern der
Vorschulkinder waren gekommen. Jede Gruppe führte ein kleines Pro-
gramm vor. Dann waren endlich die künftigen Schulanfänger an der Reihe.
Lange vorher hatten sie geübt und passende Deko für die Aufführung
gesammelt und gebastelt. Es gab Schlangentänzer, Muskelmänner, Fußball-
stars, eine Tanzgruppe, die Truppe von der Feuerwehr, die Clown-Putz-
kolonne und unsere einmalige Ameisen-Band. Jeder legte sich mächtig ins
Zeug. Von den Gästen gab es viel Applaus.
Dann kam der Höhepunkt des Vormittags - die Übergabe der Zuckertüten.
Freudestrahlend und stolz hielten die Kinder sie in den Händen. Jetzt sind
sie richtige Schulanfänger und können bald zur Schule gehen. Ganz si-
cher denkt jedes Kind gerne an die schöne Kindergartenzeit zurück.

Dort haben wir viele verschiedene Tiere gesehen und hautnah erlebt.
Diese nehmen bei Beobachtungen eine wichtige Rolle ein, denn Natur-
begegnungen aller Art vermitteln Kindern einen positiven Umgang mit der
Umwelt.
Durch die Familie erfuhren wir viel Interessantes über die dort lebenden Tiere
und erweiterten dadurch unser Sachwissen. Besonders spannend war,
dass wir alle Tiere streicheln und anfassen konnten. Hierbei spürten wir,
wie sich das Fell anfühlt. Auch unsere Ohren waren an diesem Tag
wichtig, denn wir haben die verschiedenen Tiergeräusche wahrge-
nommen und zugeordnet. Bei diesem Projekt waren die Kinder voller Freu-
de, mit Eifer und Wissbegierde dabei. Wir haben sie für dieses Thema
sensibilisiert.
Ein großes Dankeschön an alle Eltern und besonders an Familie Schneider, die
einen Besuch auf dem Bauernhof ermöglicht hatte.

Die Kinder der Käfergruppe sowie

Anette, Ina und Anett
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Geburtstage der Senior/innen

Möge das Glück jederzeit greifbar sein,

mögen gute Freunde immer in deiner Nähe sein,

möge dir jeder Tag, der kommt,

eine besondere Freude bringen, die dein Leben bunter macht.

Wir gratulieren allen Seniorinnen und
Senioren, die im Monat Juli 2019 ihren
Geburtstag feiern!

Aus den Ortsteilen

Kurzlipsdorf

Einladung zur Jagdgenossenschaft

Der Jagdvorstand Kurzlipsdorf lädt alle Jagdgenossen, die bejagbaren
Grundbesitz in der Gemarkung Kurzlipsdorf haben, zur Mitglieder-
versammlung ein. Sie findet am Freitag, dem 19.07.2019, um 19.30 Uhr im
Gemeinschaftshaus in Kurzlipsdorf statt.

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit
2. Bericht des Jagdvorstandes
3. Ausführungen des Jagdpächters
4. Beschluss zur Entlastung des Vorstandes
5. Verschiedenes
6. Auszahlung der Jagdpacht
7. Kleiner Imbiss

Jagdvorstand

Malterhausen

Sportfest des Malterhausener Sportvereins

Am Samstag, dem 10.August
2019 findet auf dem Sport-
platz in Malterhausen unser
jährliches Sportfest statt.

Programm:
09.30 – 13.00 Uhr
Kleinfeldturnier der Junioren
14.00 – 18.00 Uhr
Kleinfeldturniere Freizeitliga &
Männer
ab 19.00 Uhr
musikalische Umrahmung

Für das leibliche Wohl wird bestens gesorgt.

Lars Koch

Malterhausener Sportverein

Schönefeld

Dorffest in Schönefeld – immer wieder wunderbar!

Viele Termine haben sich die Schönefelder am Anfang des Jahres gesetzt,
um das Dorfleben mit  Veranstaltungen und Festen zu fördern und zu
bereichern. Ob Neujahrsfeuer, Treffen SHV 2018 (Schönefelder Heimat-
verein) mit interessierten Dorfbewohnern zur Organisation der Feste, die
gemeinsame „Verkehrsteilnehmerschulung“, unser „Feuer vor Ostern“
sowie „Ostereier bemalen“, den Dorfputz mit Neugestaltung der Bus-
haltestelle, das jährliche „Maibaum setzen“ oder das Dorffest unter der
Eiche im schönen Monat Mai … Immer sind viele fleißige Hände bei der
Planung, Organisation und Umsetzung tatkräftig dabei; nicht zu vergessen
die Schönefelder Feuerwehr und die „Schönefelder Tanten“.

So war es auch beim diesjährigen Dorffest am 25.05.2019 unter der ural-
ten, wunderschönen Eiche! Alle Aufgaben waren verteilt, die „Schöne-
felder Tanten“ übten regelmäßig ein lustiges Programm, Verein und Feuer-
wehr organisierten den Zeltaufbau, die Versorgung und den Ablauf.

Endlich war es soweit! Bei herrlichem Sonnenschein waren Hüpfburg,
Kinderspiele und Riesenseifenblasen-Pusten die Magnete für die kleinen
Dorfbewohner. Ein leckeres Kuchenbuffet, Zuckerwatte und Popcorn lock-
ten die Naschkatzen an.
Für gute Unterhaltung und lachende Gesichter sorgte das bunte Programm der
„Tanten“, einzelner Sänger, der „großen und kleinen Klebitzer Hotgirls“.
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Bitte vormerken:

Samstag, 10. August, 14.00 Uhr
SommerMusik
Zwei Jahre lang konnten wir
zur SommerMusik die
Nieplitztaler Musikanten be-
grüßen. Da sie sich im vorigen
Jahr mit einer großen Tournee
verabschiedet haben, waren
wir auf der Suche nach ei-
nem neuen Partner.
Bereits zur Weihnachtsfeier
des FlämingHauses im Dezem-
ber 2018 konnten wir den Leiter
des Fläming Ensembles Ronald
Heber begrüßen. Er sang mit
den Senioren Weihnachtslieder. Da dies mit großer Freude aufgenommen
wurde, präsentieren wir Ihnen in diesem Jahr das gesamte Fläming
Ensemble aus Belzig.

Das Fläming Ensemble – eine Folkband aus Bad Belzig – lässt mit wunder-
vollen und abwechslungsreichen Liedern aus Europa eine berührende
Atmosphäre entstehen, die die Zuschauer begeistern wird.

Eintritt: VVK 8,00 EUR, AK 10,00 EUR
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Nieder-

görsdorf/OT Altes Lager, Telefon: 033741/71304, Internet:

www.dashaus-alteslager.de

Sonntag, 11. August, 14.30 Uhr
Sommerkonzert in der Dorfkirche Mellnsdorf
14.30 Uhr Kaffeetafel“
06.30 Uhr Ensemble CHEWARA

Veranstaltungen

Samstag, 6. Juli, 19.00 Uhr
Lesung zum 200. Geburtstag von Theodor Fontane

Unter dem Motto: „Essen und Trin-
ken hält Leib und Seele zusammen“
lesen Antje und Martin Schneider
ausgewählte Texte des berühmten
märkischen Dichters. Musikalisch
kommentiert wird der gesellige Abend
von Angela Maria Stoll am Klavier.

Henri Theodor Fontane wurde am
30.12.1819 als erstes Kind des
Apothekers Louis Henri und seiner
Frau Emilie in Neuruppin geboren.
Er absolvierte eine Apothekerlehre
in Berlin und arbeitete in den folgen-
den Jahren in diesem Beruf. Aber
bereits 1840 begann er zu publizie-
ren und bemühte sich um Kontakte
zu literarischen Kreisen. 1844 dann

trat der dem Gardegrenadierregiment Kaiser Franz bei, beendete nach
einem Jahr den Militärdienst und zog nach Berlin.
1876, schon 57-jährig, war er nun „nur“ Schriftsteller und schrieb die
Romane und Novellen, welche ihn berühmt machen sollten: „Schach von
Wuthenow“ (1883), „Frau Jenny Treibel“ (1893) und „Die Poggenpuhls“
(1896) sind einige Beispiele. Sein bekanntestes Werk „Effi Briest“ erschien
1895.

Wir freuen uns, Sie anlässlich des 200. Geburtstags von Theodor Fontane
in unserem Kulturzentrum begrüßen zu dürfen!

Eintritt: VVK 15,00 EUR, AK 20,00 EUR
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Nieder-

görsdorf/OT Altes Lager, Telefon: 033741/71304, Internet:

www.dashaus-alteslager.de

Montag, 8. Juli, 14.00 Uhr
Seniorennachmittag
Sie erinnern sich bestimmt noch an
die stimmungsvolle Jubiläumsfeier
zum 20. Geburtstag des Hobbytanz-
klubs im großen Saal des Kulturzen-
trums. Weil Henry Denkel und seine
Tänzer so begeisterten, haben wir
sie wieder im Programm.

Eintritt: 1,00 EUR, Kaffee und Kuchen 3,00 EUR
Kulturzentrum DAS HAUS, Kastanienallee 21, 14913 Niedergörs-

dorf/OT Altes Lager, Telefon: 033741/71304, Internet:

www.dashaus-alteslager.de

Donnerstag, 18.07. bis Sonntag, 21.07.2019
Motorcycle Jamboree
Go-Kart- und Freizeitzentrum Altes Lager

Für alle Veranstaltungen bitten die Veranstalter aus organisatorischen

Gründen um Ihre vorherige Anmeldung unter den Rufnummern

0172/130 7997 oder 033741/72372.

Niedergörsdorf   Montag bis Freitag von 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr und
nach Vereinbarung, Telefon: 03 37 41/7 23 72, Fax: 03 37 41/7 24 37

Diakonisches Werk Teltow-Fläming e. V.

NEU: Allgemeine soziale Beratung in der Gemeinde Niedergörsdorf
Das Diakonische Werk Teltow-Fläming e.V. bietet ab sofort in der
Gemeinde Niedergörsdorf eine allgemeine soziale Beratung an. Ziel
dieser Beratung ist es, ratsuchenden Menschen ein niedrigschwelliges
Hilfsangebot anzubieten:
Erstkontakt bei sich anbahnenden persönlichen und familiären Krisen

Unterstützung und Lotsenfunktion bei der Inanspruchnahme von So-

zialleistungen

Beratung bei Behördenangelegenheiten bis hin zur psychosozialen Entlastung

Aufsuchend in (gesundheitlich) schwierigen Lagen, die einen Besuch

der Beratungsstelle nicht zumutbar macht.

Sprechzeiten:
Gemeinschaftswerk Niedergörsdorf Montag
OT Altes Lager 08.00 bis 12.00 Uhr
Haselnussweg 6
14913 Niedergörsdorf

Seniorenraum Niedergörsdorf 1. + 3. Dienstag
Dorfstraße 15 08.00 bis 10.00 Uhr
14913 Niedergörsdorf

Feuerwehrgebäude Blönsdorf 1. + 3. Dienstag
Dalichower Str. 31 10.30 bis 12.00 Uhr
14913 Niedergörsdorf OT Blönsdorf

Ergänzend zu den offenen Sprechstunden in den Orten und unseren
telefonischen Sprechzeiten unter 03372/441710 (Montag bis Freitag
von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr) können insbesondere für Berufstätige individuelle
Termine über unsere Mitarbeiterin Frau Schendel unter 0152/576 500 73 vereinbart
werden.

Sogar Gottlieb Wendehals (alias Thomas Kretschmann) besuchte uns und
entführte die Gäste zu einer langen Polonaise um die Eiche.
Für das leibliche Wohl war ebenfalls bestens gesorgt. Leckerste Kuchen
und Salate, gesundes Obst und Gemüse, Grillwürstchen und Spanferkel
… für jeden Geschmack war etwas dabei. Unser Ortsvorsteher Herr
Kretschmann gewann das Spanferkel „Helmut“ beim Kegeln zum
Feuerwehrfest in Mellnsdorf. Es durfte noch einige Monate bei einem tier-
lieben Schönefelder im Freien aufwachsen – Danke dir Sebastian!
Ein großes Dankeschön geht auch an Familie Moser, die sich immer so toll
um das leibliche Wohl der Schönefelder kümmert.
Danke an die Schönefelder Feuerwehr, den Schönefelder Heimatverein
2018 e. V., die „Schönefelder Tanten“, die vielen fleißigen Helfer im Ort, die
Gemeinde Niedergörsdorf für die Bereitstellung des Zeltes, unseren Spon-
soren VR-Bank Fläming und Fa. Energiequelle sowie die „Klebitzer Hot-
girls“.

Wenn so ein Fest so eifrig und hingebungsvoll gestaltet wird, schweißt es
die Schönefelder zusammen und macht das „Leben auf dem Dorfe“ ein-
fach lebenswert.

Roswitha Bosnjak
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